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Auszug aus der Bilanz in EUR Vorjahr in TEUR

AKTIVA 4.451.707,45 3.444

Anlagevermögen 1.913.443,71 2.033

Immaterielle Vermögensgegenstände 0,00 0

Sachanlagen 1.913.443,71 2.033

Finanzanlagen 0,00 0

Umlaufvermögen 2.523.728,10 1.394

Vorräte 0,00 0

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 2.522.261,65 1.392

Wertpapiere und Anteile 0,00 0

Kassenbestand, Schecks, Guthaben bei Kreditinstituten 1.466,45 2

Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 0

Aktive latente Steuern 14.535,64 17

PASSIVA 4.451.707,45 3.444

Eigenkapital 2.315.508,40 1.525

eingefordertes Stammkapital 35.000,00 35

Stammkapital 35.000,00 35

davon eingezahlt 35.000,00 35

Kapitalrücklagen 1.500.000,00 1.500

Gewinnrücklagen 0,00 0

Bilanzgewinn / Bilanzverlust 780.508,40 -10

davon Verlustvortrag -10.141,88 -813

Investitionszuschüsse 264.527,46 271

Rückstellungen 531.653,23 324

Verbindlichkeiten 1.340.018,36 1.324

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 1.322.383,70 1.319

Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 0
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offenzulegender Anhang
Angabe von Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden (§ 237 Abs 1 Z 1 UGB):

Der Jahresabschluss wurde unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und Bilanzierung
erstellt und entspricht der Generalnorm für den Jahresabschluss, ein möglichst getreues Bild der Vermögens-,
Finanz- und Ertragslage des Unternehmens zu vermitteln.
Bei der Erstellung des Jahresabschlusses wurde der Grundsatz der Vollständigkeit eingehalten.
Bei den angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden wird gemäß § 237 Abs 1 Z1 UGB von der
Fortführung des Unternehmens ausgegangen.
Bei den Vermögensgegenständen und Schulden wurde der Grundsatz der Einzelbewertung angewandt.
Dem Vorsichtsgrundsatz wurde Rechnung getragen, indem nur die am Abschlussstichtag verwirklichten Gewinne
zum Ausweis gelangten und alle erkennbaren Risiken und drohenden Verluste, die bis zum Bilanzstichtag
entstanden sind, berücksichtigt wurden.
Bewertungsgrundlagen für die verschiedenen Posten:
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Anlagevermögen
Immaterielle Vermögensgegenstände werden zu Anschaffungskosten, vermindert um lineare, planmäßige
Abschreibungen bewertet. Außerplanmäßige Abschreibungen auf einen zum Abschlussstichtag niedrigeren
beizulegenden Wert werden vorgenommen, soweit es erforderlich ist.

Gegenstände des Sachanlagevermögens werden zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten, vermindert um lineare,
planmäßige Abschreibungen bewertet. Gemäß den steuerrechtlichen Vorschriften nimmt die Gesellschaft für
Zugänge im ersten Halbjahr eine volle Jahresabschreibung, für Zugänge im zweiten Halbjahr eine halbe
Jahresabschreibung vor.

Außerplanmäßige Abschreibungen auf einen zum Abschlussstichtag niedrigeren beizulegenden Wert werden
vorgenommen, soweit die Wertminderung voraussichtlich von Dauer ist.

Der betriebsgewöhnlichen Nutzungsdauer wurden branchenübliche Richtwerte zugrunde gelegt. Die
Abschreibungssätze sind nachstehender Tabelle zu entnehmen.
                                                                                         Nutzungsdauer   planmäßige
Abschreibung nach Anlagenkategorie                        in Jahren             Abschreibung in %
Rechte                                                                           4 - 20                    5 - 25
Wehranlagen und Fischaufstiegshilfen                            10 - 50                    2 - 10
Kraftwerksgebäude und -gebäudeteile                            10 - 33                    3 - 10
Maschinelle und elektrische Einrichtungen                      10 - 33                   3 - 10
Umspann- und Verteilungsanlagen                                  10 - 33                   3 - 10
andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung     3 - 25                      4 - 33,3

Geringwertige Vermögensgegenstände werden im Zugangsjahr aktiviert und sofort abgeschrieben. Die Ausbuchung
dieser Anlagen erfolgt nach Ablauf der Nutzungsdauern, die für die definierten Anlagengruppen grundsätzlich gelten.

Zuschreibungen zu Vermögensgegenständen des Anlagevermögens werden vorgenommen, wenn die Gründe für
die außerplanmäßige Abschreibung weggefallen sind. Die Zuschreibung erfolgt auf maximal den Nettobuchwert, der
sich unter Berücksichtigung der Normalabschreibungen, die inzwischen vorzunehmen gewesen wären, ergibt.

Umlaufvermögen
Forderungen werden mit dem Nennbetrag angesetzt. Für das allgemeine Kreditrisiko erfolg eine
Einzelwertberichtigung.
Zuschreibungen werden vorgenommen, wenn die Gründe für die Abschreibung weggefallen sind.

Latente Steuern
Latente Steuern werden gemäß § 198 Absatz 9 und 10 UGB nach dem bilanzorientierten Konzept und ohne
Abzinsung auf Basis des Steuersatzes der im Zeitpunkt der Umkehr der befristeten Unterschiede gelten wird
gebildet. Die im Geschäftsjahr 2021/22 beschlossene ökosoziale Steuerreform, den Körperschaftsteuersatz ab dem
Jahr 2023 etappenweise auf 24 % und ab dem Jahr 2024 auf 23 % zu senken, wird dementsprechend bei der
Bewertung der latenten Steuern berücksichtigt.

Investitionszuschüsse
Im Einklang mit der AFRAC Stellungnahme "Bilanzierung von Zuschüssen bei Betrieben und sonstigen
ausgegliederten Rechtsträgern im öffentlichen Sektor" werden Investitionszuschüsse in einem eigenen Sonderposten
der Bilanz nach dem Eigenkapital ausgewiesen sowie über die Nutzungsdauer des Anlagegutes im Posten sonstiger
betrieblicher Ertrag aufgelöst.

Rückstellungen
In den sonstigen Rückstellungen werden unter Beachtung des Vorsichtsprinzips alle zum Zeitpunkt der
Bilanzerstellung erkennbaren Risiken und der Höhe sowie dem Grunde nach ungewisse Verbindlichkeiten mit den
Beträgen berücksichtigt, die nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung erforderlich sind.

Verbindlichkeiten
Verbindlichkeiten sind mit dem Erfüllungsbetrag angesetzt.

Name und Sitz des Mutterunternehmens der Gesellschaft, das den Konzernabschluss für den kleinsten Kreis
von Unternehmen aufstellt, (§§ 237 Abs. 1 Z 7 UGB):

Das Unternehmen gehört dem Konsolidierungskreis des EVN-Konzerns an. Das Mutterunternehmen, dass den
Konzernabschluss für den kleinsten Kreis von Unternehmen aufgestellt hat, ist die EVN AG, Maria Enzersdorf.

Falls aktive latente Steuern gebildet werden:
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                                                                      30.09.2024          30.09.2023
                                                                      EUR                    TEUR

sonstige langfristige Verbindlichkeiten:              3.298,23              0
Steuerliche Verlustvorträge:                            59.900,20                74

Daraus resultieren aktive latente Steuern:        14.535,64               17
Stand zum 30.9.                                                 14.535,64               17

Sie latenten Steuern entwickeln sich wie folgt:

Stand zum 1.10.                                                  17.018,70               20
Erfolgswirksame Veränderung                            -2.483,06               -3
Stand zum 30.9.                                                  14.535,64               17

Seite 5 von 9

247700s Wasserkraftwerke Trieb und Krieglach GmbH  (Bilanzstichtag: 30.09.2024)



Anlagenspiegel in EURAnschaffungs- und HerstellungskostenTeil 1

Zugänge davon aktivierte
Zinsen für

Fremdkapital

UmbuchungenStand 01.10.2023 Stand 30.09.2024Abgänge

Anlagevermögen 8.144.725,96 0,00 0,00 0,00 0,00 8.144.725,96

Immaterielle Vermögensgegenstände 58.252,15 0,00 0,00 0,00 0,00 58.252,15

Sachanlagen 8.086.473,81 0,00 0,00 0,00 0,00 8.086.473,81

Finanzanlagen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
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Anlagenspiegel in EURKumulierte Wertberichtigungen (Abschreibungen)Teil 2

laufende
Abschreibungen

laufende
Zuschreibungen

Wertberichtigungen
auf Zugänge

Kumulierte
Wertberichtigungen

01.10.2023

Anlagevermögen 6.111.746,40 119.535,85 0,00 0,00

Immaterielle Vermögensgegenstände 58.252,15 0,00 0,00 0,00

Sachanlagen 6.053.494,25 119.535,85 0,00 0,00

Finanzanlagen 0,00 0,00 0,00 0,00
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Anlagenspiegel in EURKumulierte Wertberichtigungen (Abschreibungen)Teil 3

Wertberichtigungen
auf Umbuchungen

Kumulierte
Wertberichtigungen

30.09.2024

Wertberichtigungen
auf Abgänge

Anlagevermögen 0,00 0,00 6.231.282,25

Immaterielle Vermögensgegenstände 0,00 0,00 58.252,15

Sachanlagen 0,00 0,00 6.173.030,10

Finanzanlagen 0,00 0,00 0,00
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Anlagenspiegel in EURTeil 4

Buchwert
30.09.2024

Buchwert
01.10.2023

Nettobuchwerte

Anlagevermögen 2.032.979,56 1.913.443,71
Immaterielle Vermögensgegenstände 0,00 0,00
Sachanlagen 2.032.979,56 1.913.443,71
Finanzanlagen 0,00 0,00
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